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Glasklare 
Sache
TEN übernimmt die Betriebsführung
des Trinkwassernetzes in Bad Iburg  
und sorgt für einwandfreie Qualität.

Demnächst 
gratis Blumengruß 

für alle 
Mitglieder!



TEN-Energielokal 
in Hagen a.T.W.
Alte Straße 2 

49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05401 8922-21

Mo – Mi 8:00 – 17:00 Uhr

Do 8:00 – 17:00 Uhr

Fr 8:00 – 15:00 Uhr

TEN-Energielokal 
in Bad Iburg
Schloßstraße 5

49186 Bad Iburg

Telefon 05401 8922-21

Mo – Do 8:00 – 12:00 Uhr,

12:30 – 17:00 Uhr

FR 8:00 – 12:30 Uhr

TEN-Energielokal 
in Bad Laer
in der Volksbank 

Paulbrink 10 

49196 Bad Laer

Telefon 05401 8922-21

Di 9:00 – 12:00 Uhr,

14:00 – 17:00 Uhr

TEN-Energielokal 
in Hilter a.T.W.
Bielefelder Straße 22

49176 Hilter a.T.W.

Telefon 05401 8922-21

Do 8:00 – 12:30 Uhr,

13:00 – 17:00 Uhr
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TEN-Energielokal 
in Glandorf
Münsterstraße 5b

49219 Glandorf

Telefon 05401 8922-21

Mo 8:00 – 12:30 Uhr,

13:00 – 17:00 Uhr

TEN-Energielokale vor Ort

der Frühling steht vor der Tür. Es zwit-

schert, blüht und brummt wieder in un-

seren Gärten und Wäldern. Über das 

„Brummen“ haben wir in dieser Ausgabe 

übrigens mit meinem Kollegen Sebas-

tian Jaschob gesprochen, der als Hobby 

die Imkerei für sich entdeckt hat. Und 

weil Bienen für unsere Umwelt und letzt-

lich auch für uns so wichtig sind,  

erhalten alle TEN-Genossenschafts

mitglieder in den nächsten Tagen ein 

Samenpapier zur Aussaat bienenfreund-

licher Wildblumen. 

Falls Sie noch kein Mitglied sind, möch-

ten wir Sie herzlich einladen, diesen 

Schritt ins Auge zu fassen. Da Sie als 

Mitglied der TEN weniger für Strom und 

Erdgas zahlen, können Sie so ohne  

viel Aufwand Ihre Energiekosten senken. 

Die wichtigsten Infos zur Mitgliedschaft 

finden Sie in dieser Ausgabe. Natürlich 

können Sie auch jederzeit in unseren 

Energielokalen vorbeischauen und sich 

dort beraten lassen.

Was uns abseits der reinen Energie

versorgung sonst noch bewegt, lesen 

Sie auf den nachfolgenden Seiten. Ich  

wünsche Ihnen viel Spaß dabei und freue 

mich, dass wir gemeinsam auch weiter-

hin das soziale und ökologische Zusam-

menleben im Netzgebiet bereichern.   

Maike Sczuka, Marketing, TEN eG

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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Sie stehen in Glandorf, Hilter, Bad Laer und Hagen a.T.W. – TEN-Bücherschränke.  
Dort können sich Passanten jederzeit Bücher aussuchen, die andere Mitbürger bereits 
gelesen und hier zur Verfügung gestellt haben. Diese frei zugänglichen Tauschbörsen 
werden sehr gut angenommen und oft finden sich hier spannende Bücher, die man 
einfach kostenlos mitnehmen kann. 

Die TEN-Bücherschränke laden zum Lesen ein.

Ausgelesen, 
weggegeben, 
neugefunden.

Ein Bücherschrank lebt natürlich von dem Gedanken, dass 

auf Basis von gegenseitigem Vertrauen und Wertschätzung 

gut erhaltene Bücher getauscht werden. Wer ihn nutzt, nimmt 

nur das mit, was er auch lesen will, und stellt selbst bei 

nächster Gelegenheit ein Buch dazu. Dieses Gemein-

schaftsprinzip funktioniert oft sehr gut und ist auch der 

Grund, warum wir als Genossenschaft die Schränke gespen-

det und aufgestellt haben. Leider kommt es vor, dass auch 

unsere Bücherschränke manchmal aus Langeweile, Frust 

und Zerstörungswut beschmiert, verdreckt oder beschädigt 

werden. Ein besonders schwerer Fall ereignete sich im 

Dezember 2023 in Hagen a.T.W., als unser Bücherschrank 

mutwillig angezündet und völlig zerstört wurde. Wir hoffen, 

dass die Zerstörung ein Einzelfall bleibt und unsere TEN- 

Bücherschränke noch vielen Leserinnen und Lesern viel 

Freude bereiten werden. 

Haben ein Herz für Bücher:  

Die beiden Ehrenamtlichen vom 

Landfrauenverein Glandorf e.V., 

Dorothea Schulze Mönking und 

Claudia Maag, kümmern sich  

um Qualität und Auswahl im 

Bücherschrank.  
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Zum Hintergrund: Die aktuelle Trinkwasserverordnung, die 

gesetzlich verschärften Grenzwerte und der organisatorische 

Aufwand bringen viele Kommunen an ihre Grenzen, wenn sie 

sich selbst um die Trinkwasserversorgung ihrer Bürgerinnen 

und Bürger kümmern wollen. Die TEN hingegen verfügt über 

entsprechend qualifizierte Mitarbeiter, viel Erfahrung und 

Know-how und kann den Kommunen so als kompetenter 

Partner zur Seite stehen. 

Wie man sich denken kann, ist so eine Trinkwasserversorgung 

eine komplexe Angelegenheit. Von der Filterung und Spei-

cherung über die Wartung und Instandhaltung der Leitungs-

netze bis hin zur Qualitätssicherung und Überwachung  

einschließlich Rufbereitschaft – es gibt viel zu bedenken, zu 

planen und zu tun. Genau das machen unter anderem unse-

re Kollegen Marko Kleinheider im Bereich der operativen 

Betriebsführung sowie sein Abteilungsleiter Thomas Möller 

für die organisatorischen Aufgaben. Unterstützung erhalten 

beide zudem von zwei Mitarbeitern der Stadt Bad Iburg, die 

sich hervorragend mit dem örtlichen Trinkwassersystem 

auskennen. 

Für die Bürgerinnen und Bürger Bad Iburgs ändert sich durch 

den Wechsel gar nichts. Für die TEN hingegen ist der Einstieg 

in die Bad Iburger Trinkwasserversorgung ein Beleg für das 

große Vertrauen, das wir in den Kommunen genießen, und 

somit ein toller Erfolg. 

Seit dem 01.01.2024 liegt die Betriebsführung des  
Bad Iburger Trinkwassernetzes in der Hand der TEN. 
Das bedeutet, wir übernehmen die technischen,  
fachlichen und organisatorischen Aufgaben, die nötig 
sind, damit das frische Nass wie gewohnt zuverlässig 
aus dem Hahn sprudelt. 

Wasser    
  marsch!



Das läuft: TEN-Mitarbeiter Marko Kleinheider inspiziert 

die technischen Anlagen und entnimmt regelmäßig 

Wasserproben, was wichtig für eine sichere Trinkwasser-

versorgung in Bad Iburg ist.

Leitungswasser ist in Deutschland eines der am besten 

kontrollierten Lebensmittel überhaupt. Die Trinkwasser

verordnung regelt, wer für die Prüfung zuständig ist.

Wissen rund ums Wasser: 

n  �Das Wasser für Bad Iburg wird über die Dörenberg-Quelle,  

die Sunderbach-Quelle und die Brunnen am Limberg gewonnen.

n  �In ganz Bad Iburg liegen ca. 95 Kilometer Hauptwasserleitungen,  

zu denen noch einmal rund 50 Kilometer Hausanschlussleitungen 

hinzukommen.

n  �Für die Überprüfung der Wasserqualität ist ein unabhängiges 

Prüflabor zuständig, das einen genauen Prüfungsplan einhalten 

muss.

590.000 m 3 
Wasser wurden 
2022 ins Netz 

gespeist !
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Arbeiten bei der TEN:

 Damit 
die Zahlen   
  stimmen.



Ein Blick 
hinter 

die Kulissen!

050707050707

TENinside: Kannst du uns einen kurzen 

Einblick in deine Aufgaben geben?

Sebastian Jaschob: In der Abteilung, die 

ich verantworte, laufen die verschiede-

nen Geschäftsfelder des Unternehmens 

auf der Zahlenbasis zusammen. Da 

sind beispielsweise unsere Strom- und 

Erdgasnetze, der Energievertrieb sowie 

andere Projekte und Sonderthemen. 

Wirtschaftlicher Erfolg, der im Idealfall 

entsteht oder eben nicht entsteht, wird 

hier sichtbar. Um dieses Gesamtbild zu 

erhalten, geht es um viele Teilschritte, von 

der Rechnungserfassung und -buchung 

über die wirtschaftlichen Auswertun-

gen bis hin zu allgemeinen Controlling

tätigkeiten. Wir machen den Erfolg des  

Unternehmens transparent und stellen 

der Geschäftsführung damit eine Grund-

lage für wirtschaftliche Entscheidungen 

zur Verfügung.

TENinside: Was macht dir an deiner 

Arbeit Spaß? Kannst du sie weiteremp-

fehlen?

Sebastian Jaschob: Es ist einfach so, 

dass ich ein Faible für Zahlen habe. 

Sonst würde ich diesen Job nicht ma-

chen. Ich finde es interessant mich mit 

verschiedenen Menschen und Fach

abteilungen auseinanderzusetzen, mich  

immer wieder in neue Projekte einzuarbei-

ten. Dabei mag ich die Herausforderung, 

neue Themen und Projekte wirtschaftlich 

sinnvoll „aufzusatteln“. In diesem Kon-

text habe ich mit meinen Kolleginnen 

und Kollegen aus allen Abteilungen zu 

tun, da in meiner Abteilung Finanz- und 

Rechnungswesen alles thematisch zu-

sammenläuft.

Im Allgemeinen hat die Finanzbuchhaltung 

ja eher ein verstaubtes Image: langweilig, 

trocken, nur Zahlen. Das ist aber gar nicht 

so. Der Fachbereich bietet spannende 

Karrieremöglichkeiten! Es ist schließlich 

nicht nur ein stumpfes Abarbeiten einzel-

ner Buchungen, sondern es ist wichtig, 

dass man auch versteht, was sich da-

hinter verbirgt. Wie kommt zum Beispiel 

das Unternehmensergebnis zustande, 

womit sind Abweichungen in einzelnen 

Positionen zu erklären, was ist genau der 

Inhalt einer Rechnung? Und schon sind 

es für mich keine reinen Zahlen mehr. 

Ich treffe zwar Entscheidungen aufgrund 

von wirtschaftlichen Kennzahlen, aber 

dahinter verbergen sich halt auch immer 

konkrete Sachverhalte und spannende 

Projekte, die bewertet werden. 

TENinside: Von staatlicher Seite gab es 

zuletzt ja verschiedene Eingriffe, um die 

hohen Energiekosten zu stabilisieren. 

Wie hast du das erlebt?

Sebastian Jaschob: Oh ja, es war eine 

besonders herausfordernde Zeit. Wenn 

ich jetzt zurückblicke, hat die Regierung 

aufgrund der gestiegenen Energiekosten 

im November 2022 zuerst die Dezember-

hilfen für Erdgas und Wärme beschlossen, 

die wir innerhalb kürzester Zeit vorberei-

ten und umsetzen mussten. Dann folgte 

nahtlos die Einführung der Preisbremsen, 

in deren Umsetzung meine Abteilung und 

ich sehr stark eingebunden waren. Das 

musste alles gesetzeskonform in unser 

Abrechnungssystem integriert werden. 

Das System war jedoch für solch einen 

Anwendungsfall überhaupt nicht ausge-

legt und musste erst entwickelt bzw. 

modifiziert werden. Und jetzt kommt der 

Bumerang, denn bis Mai dieses Jahres 

steht die Endabrechnung der Dezember-

hilfen mit dem Staat an. Das passiert 

alles neben dem Jahresabschluss, der 

ohnehin viel Zeit in Anspruch nimmt. 

TENinside: Apropos Jahresabschluss: 

Der muss ja bis zu unserer diesjähri-

gen Generalsversammlung am 27. Juni  

fertig sein. Wann beginnt da die „heiße 

Phase“?

Sebastian Jaschob: Für unsere Arbeit 

sind die Jahresverbrauchsabrechnun-

gen und die Einspeiseabrechnungen die 

Grundlage. Wenn der Großteil des Jah-

resabschlusses fertig ist, erwarten wir 

meist um Ostern herum die Wirtschafts-

prüfer des Genossenschaftsverbands. 

Diese überprüfen, stellen Rückfragen und 

Bei der TEN als Genossenschaft stehen zwar die Mitglieder 
im Mittelpunkt, aber dennoch dreht sich auch bei uns vieles 

ums gute Geld. Im Interview sprachen wir mit jemandem,  
der sich hervorragend damit auskennt: Unser Abteilungsleiter des 
Finanz- und Rechnungswesens Sebastian Jaschob erläutert, wie  
sein Arbeitsalltag aussieht und was ihn an seinem Beruf fasziniert.
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sind dafür ca. 4 – 6 Wochen bei uns im 

Unternehmen. In dem Zuge besprechen 

wir z. B. auch die Vorgehensweise bei 

der Abwicklung der Preisbremsen. Mit 

den Prüfern findet ein intensiver und 

konstruktiver Austausch statt. Die Prü-

fungsschlusssitzung findet dann meis-

tens Mitte Mai statt. Bis dahin muss 

der Jahresabschluss fertig sein. Dabei 

geht es auch um die jährliche Dividen-

de. Wir beschäftigen uns damit, wie viel 

an unsere Genossenschaftsmitglieder 

ausgeschüttet werden kann und machen 

einen Vorschlag für die anstehende  

Generalversammlung. 

TENinside: Zum Schluss noch ein ganz 

anderes Thema. Du bist in deiner Freizeit 

Imker. Wie bist du zu diesem Hobby 

gekommen?

Sebastian Jaschob: Das kam ganz unver-

hofft und eher zufällig. Ich hatte mir eine 

Dokumentation über das Bienensterben 

angesehen, bin dann tiefer ins Thema 

eingestiegen und fand diese Tiere wahn-

sinnig interessant. Also bin ich zu einem 

Imker bei mir vor Ort gegangen. Nach 

diesem Besuch habe ich regelmäßig  

einem Bekannten mit seinen Bienen-

völkern geholfen und ihm dabei fleißig 

über die Schulter geschaut. Außerdem 

habe ich einen Kurs belegt. Mein Bekann-

ter hat mir letztendlich ein Bienenvolk  

geschenkt und ein Volk habe ich mir noch 

dazu gekauft. Es ist wirklich spannend zu 

beobachten, wie es im Frühjahr anwächst 

und ab Spätsommer wieder schrumpft. 

So bin ich seit 2018 als Imker aktiv und 

leiste einen kleinen Beitrag zum Umwelt-

schutz und Arterhalt. Es ist schon ein 

tolles Gefühl, den eigenen Honig auf dem 

Frühstücksbrötchen zu haben. 

Eine kleine Anekdote erzähle ich gerne 

noch zum Abschluss: Bei meinen Eltern 

habe ich einmal einen Bienenschwarm 

gefangen. Dies hat die Aufmerksamkeit 

der Nachbarn erregt und sie kamen nä-

her und wollten zuschauen. Mit dem 

Zuschauen war es nicht getan, denn 

sie wollten den Schwarm am liebsten 

direkt behalten und Honig aus der  

eigenen Straße genießen. Das zeigt wie 

wichtig Regionalität ist und wie sehr sich 

die Menschen dann auch mit den „vor 

der Haustür“ produzierten Lebensmitteln 

verbunden fühlen. In diesem Moment 

habe ich das extrem gespürt. Honig ist 

eben ein tolles Naturprodukt und es ist 

toll, wenn Menschen verstehen, dass 

Insekten nicht lästig, sondern vor allem 

wichtig für unsere Umwelt sind.

Dem können wir als TEN nur zustimmen. 

Wir bedanken uns für das Gespräch und 

wünschen unserem Kollegen Sebastian 

Jaschob noch viel Spaß an seinem span-

nenden Hobby.

Sebastian Jaschob und sein Sohn bei der Honigernte: Die Holzkästen nennt man Beuten, 

in ihnen produzieren je nach Volk bis zu 80.000 Bienen über 20 kg Honig pro Jahr.
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Fleißig: Ein einziges Bienenvolk kann bis zu drei 

Millionen Obstblüten bestäuben – pro Tag.

Beliebt: Es gibt zwar immer mehr Imker, doch weil 

Honig so begehrt ist, werden noch immer rund 70 % 

davon importiert.

Emsig: Drei Kilo Nektar müsste eine Biene sammeln, 

um ein Kilo Honig zu erzeugen. Tatsächlich erzeugt 

sie einen Teelöffel in ihrem gesamten Leben (ca. 40 

Tage). 

Klug: Mit ihrem Schwänzeltanz kann eine Biene 

ihren Kolleginnen die Richtung und die Entfernung 

einer lohnenden Nahrungsquelle mitteilen. 

Sensibel: Bienen können besser riechen als Hunde 

und sehen über 300 Bilder pro Sekunde, ein Mensch 

kommt nur auf ca. 65 Bilder pro Sekunde.

Produktiv: Jedes Volk besitzt nur eine Königin, die 

bis zu 2.000 Eier pro Tag legt.

Hellwach: Bienen gehören zu den wenigen Insek-

ten, die keinen Winterschlaf halten.Sie verfallen in 

eine Art Winterruhe und bilden eine sogenannte  

Wintertraube. In dieser sitzen die Tiere ganz eng  

beieinander.

Unentbehrlich: Rund 150 Nutzpflanzen in Europa 

sind zwingend auf die Bestäubung durch Insekten 

angewiesen.

Fazit: Der Mensch braucht die Bienen. Und damit 

es den Bienen gut geht, versenden wir in Kürze ein 

paar Wildblumensamen an alle unsere Genossen-

schaftsmitglieder.

050709

Fleißig.
Fleißiger.
Am fleißigs      .

Unser Geschenk für alle TEN-Mitglieder: 

Damit Sie als Genossenschaftsmitglied 

selbst Wildblumen für unsere heimischen 

Bienen säen können, schicken wir Ihnen 

in Kürze als bunten Frühjahrsgruß ein 

Samenpapier mit einer Wildblumen- 

mischung. Einfach ordentlich befeuchten, 

mit Erde bedecken und wachsen lassen!

... die Region
blüht auf !
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Mein Beruf gefällt mir, weil er mich täglich vor neue Heraus-

forderungen stellt, die ich mit meinen Mitarbeiterinnen zu 

lösen versuche. In der Bücherstube, in der ich auch eine 

Poststelle betreue, begegne ich jeden Tag vielen Menschen. 

Auch das ist ein guter Grund, warum mir meinen Beruf so gefällt.

Ich arbeite gerne in Hilter, weil die Gemeinde in all den 

Jahren zu meinem zweiten Zuhause geworden ist. Ich wohne 

aber in Dissen. In beiden Orten fühle ich mich wohl.

Ich bin TEN-Aufsichtsratsmitglied, weil ich vor 24 Jahren vom 

damaligen Geschäftsführer der Elektrizitätsgenossenschaft 

Hilter gefragt wurde, ob ich Interesse an dieser Aufgabe hätte. 

Da ich mich im Rahmen meiner kommunalpolitischen Tätigkeit 

in meiner Heimatstadt Dissen schon immer besonders für 

Energiefragen interessiert hatte, sagte ich gerne zu und wurde 

im Jahr 2000 in den ersten Aufsichtsrat der TEN gewählt.

Die größten Herausforderungen für unsere Genossenschaft 

liegen meiner Meinung nach, in der Bewältigung der Energie-

wende. Es kommt darauf an, den besten Weg von fossilen 

hin zu erneuerbaren Energien zu finden. Es muss ein Weg 

zum Wohl der Genossenschaft und ihrer Mitglieder und Kun-

den sein.

In meiner Funktion als Aufsichtsratsvorsitzender freue ich 

mich darauf, mit engagierten und kompetenten Kolleginnen 

und Kollegen in Aufsichtsrat und Vorstand der TEN zusam-

menarbeiten zu dürfen. Ich bin sicher, dass uns die span-

nenden und herausfordernden Themen in den nächsten 

Jahren nicht ausgehen werden.

Die TEN liegt mir als regionaler Energieversorger am Herzen, 

weil ich glaube, dass sich viele Herausforderungen der  

Energiewirtschaft am besten mit Akteuren direkt vor Ort 

bewältigen lassen. Hier ist die Nähe und nicht die Größe 

entscheidend, davon bin ich überzeugt.

Meine Freizeit genieße ich am liebsten, indem ich viel lese 

und wandere. Dabei schalte ich ab und entspanne. Als  

Inhaber der Bücherstube in Hilter ist eine meiner Freizeitbe-

schäftigungen, nämlich das Lesen, ja auch durchaus nahe-

liegend (schmunzelt). 

Mit dieser berühmten Persönlichkeit würde ich gern einmal 

zu Abend essen: Ich habe festgestellt, dass die meisten 

faszinierenden Menschen nicht unbedingt berühmt sind.

In dieser Ausgabe der TENtimes möchten wir unseren Aufsichts-
ratsvorsitzenden und seinen Stellvertreter vorstellen. Wir haben 
die beiden daher gebeten, ein paar Sätze zu vervollständigen.

10

Aufsichtsratsvorsitzender

Heinz-Gunter Stolle

Freut sich auf gute Bücher und 

die großen Herausforderungen 

der Genossenschaft:

Heinz-Günter Stolle ist Inhaber 

der Bücherstube in Hilter und 

Aufsichtsratsvorsitzender der TEN.
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Mein Beruf gefällt mir, weil ich die Herausforderung mag, mit 

meinen Händen etwas instand zu setzen, zumindest, was die 

Kfz-Branche angeht – vom Nutzfahrzeug über den heutigen 

PKW bis hin zum Oldtimer. Außerdem ist mir der persönliche 

Umgang mit Menschen wichtig.

Meine Mitarbeiter schätzen an mir, dass ich immer und in 

allen Bereichen respektvoll und auf Augenhöhe mit meiner 

Belegschaft kommuniziere. Loyalität steht für mich an erster 

Stelle. Wir sind das, was wir sind in einem Team. Wir alle 

zusammen sind die Dälken Werkstatt.

Ich lebe gerne in Georgsmarienhütte, weil ich dort geboren 

bin, dort viele Menschen kenne und ich ein sehr schönes 

Zuhause habe.

Ich bin TEN-Aufsichtsratsmitglied, weil ich im Team des 

Aufsichtsrats die Geschäftsleitung mit meinen Fähigkeiten 

unterstützen und die Genossenschaft weiterhin auf Kurs 

halten möchte.

Die größten Herausforderungen für unsere Genossenschaft 

sind meiner Meinung nach, die künftigen Investitionen in 

Bereichen wie z.B. der Wärmeplanung und -umsetzung, die 

Energiewende im Allgemeinen, Netzverteilung und -ausbau. 

Dabei stehen wir alle vor neuen Herausforderungen – packen 

wir es an!

Die TEN liegt mir als regionaler Energieversorger am Herzen, 

weil es eine Genossenschaft vor Ort ist. Die Ansprechpartner 

kommen aus der Region und kennen unsere Ansprüche. 

Zudem ist die TEN mein Energieversorger im geschäftlichen 

sowie im privaten Bereich.

Meine Freizeit genieße ich am liebsten, in der Natur. Meine 

Passion ist das Jagen und sind Jagdhunde, ebenso wie die 

Hege und Pflege des Wildes und des Waldes. Zum Beispiel 

suchen wir in jedem Jahr vor der Grasernte nach Kitzen und 

anderen Jungtieren, um sie vor dem Mähtod zu retten. Da 

mein Hobby aber auch mein Beruf ist, unternehmen wir auch 

immer mal wieder Ausfahrten mit dem Oldtimer.

Mit dieser berühmten Persönlichkeit würde ich gern einmal 

zu Abend essen: Sebastian Vettel. Das Essen würden wir auf 

ein Minimum beschränken, um die Zeit für ein paar Runden 

im Rennwagen auf dem Nürburgring zu nutzen. Michael Schu-

macher hätte ich auch gerne mal getroffen. Aber die Chance 

habe ich während seiner aktiven Zeit leider nie bekommen.

Stellv. Aufsichtsratsvorsitzender

Heinz Hermann Eiken

Sein Herz schlägt für Motoren, 

die Jagd und unsere Genossen-

schaft: Heinz Hermann Eiken 

ist Geschäftsführer der Dälken 

Werkstatt in Glandorf und 

stellvertretender Aufsichtsrats-

vorsitzender der TEN.
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Energiesparende Innovation:

Lichtblicke 
an der 
Versmolder 
Straße

Licht an, es kommt jemand! Die LED-Lampen entlang 

der Versmolder Straße  reagieren auf Bewegung und 

erhellen nur den Abschnitt, der gerade genutzt wird.

Gut beleuchtete Fuß- und Radwege schützen vor Unfällen und schenken in den 
Abend- und Nachtstunden gerade an abgelegenen Orten ein Gefühl von Sicherheit. 
Daher wurde auf Initiative des Ortsrats Müschen und im Auftrag der Gemeinde 
Bad Laer der Fuß- und Radweg an der Versmolder Straße in Bad Laer durch die 
TEN mit einer adaptiven Beleuchtung ausgestattet.

Der Clou: Diese innovative Beleuchtung sorgt dafür, 

dass jeweils nur die Streckenabschnitte hell beleuchtet 

werden, auf denen sich Radfahrer oder Fußgänger  

bewegen. An den Laternen angebrachte Sensoren er-

kennen, ob sich jemand nähert – dann wird die Beleuch-

tung auf die volle Leistung hochgefahren. Die benach-

barten Leuchten sind miteinander vernetzt und tauschen 

so Informationen der Bewegungserkennung aus. Wenn 

der Fußgänger oder Radfahrer vorbei gefahren ist, regelt 

sich die Helligkeit wieder automatisch runter.

Im Vergleich zur Dauerbeleuchtung werden so Energie-

kosten und CO2-Emissionen reduziert. Dennoch können 

sich Passanten auch nachts auf hell erleuchtete Wege 

verlassen. Weniger Lichtemission bewahrt zusätzlich 

den natürlichen Lebensraum von Flora und Fauna. 

Davon profitieren insbesondere Insekten, Zugvögel und 

nachtaktive Tiere. Zudem wird das unnötige Aufhellen 

des Himmels, die sogenannte Lichtverschmutzung, 

vermieden.

Es werde Licht: TEN-Mitarbeiter Christoph Rosemann (Mitte) stellt 

(v.l.) Tobias Avermann (Bürgermeister Bad Laer), Christoph Hoffmann 

(Ortbürgermeister Müschen), Sebastian Otte (Mitglied des Ortsrat 

Müschen) und Christian Hömberg (Trilux Vertriebsmanager) die moderne 

Beleuchtungstechnik an der Versmolder Straße vor.
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Unser modernisierter Internetauftritt geht online.

Die Welt der TEN  
in neuem Look.

Moderner und vor allem übersichtlicher und damit benutzer-
freundlicher ist sie geworden – die komplett überarbeitete 
Internetseite der TEN eG. Klicken Sie einfach mal rein!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter www.ten-eg.de.

Zugegeben: Es war schon eine Herausforderung die umfangreichen Themen, Inhalte 

und Services der TEN in einer einfachen und übersichtlichen Navigation unterzubringen. 

Denn nicht alles findet Platz auf der Startseite. Was gibt es Neues im Bereich der 

Elektromobilität, bei Photovoltaikanlagen, im Bereich der energienahen Dienstleis-

tungen und aus dem Strom- und Gasnetz? Welches Strom- und Erdgasprodukt passt 

zu mir? Und seit wann gibt es eigentlich die TEN und wie ist sie entstanden?

Antworten auf diese und viele weitere Fragen finden Sie jetzt auf unserer überarbei-

teten Internetseite, die Sie hoffentlich ganz intuitiv zu den von Ihnen gesuchten Inhal-

ten führt. Probieren Sie es einfach mal aus und sagen Sie uns gern Ihre ehrliche 

Meinung. Wir freuen uns immer über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche, um auch 

online noch besser zu werden.



   Glückwünsche im Team:

Drei silberne 
  Ehrennadeln.
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THG-Prämie für Ihr E-Auto:

Unbedingt mitnehmen.
Auch im Netzgebiet der TEN sieht man immer öfter E-Autos 

herumflitzen. Was vielleicht nicht jeder weiß: Als Fahrer 

eines E-Autos können Sie jedes Jahr eine Prämie für einge-

spartes CO2 beantragen und ausgezahlt bekommen. Diese 

sogenannte THG-Prämie kann auch über unsere Internet-

seite www.ten-eg.de mit wenigen Klicks beantragt werden. 

THG steht übrigens für Treibhausgas und genau das entsteht 

nicht, wenn Sie mit dem E-Auto unterwegs sind. Wobei: Ob 

und in welchem Maße es entsteht, liegt natürlich daran, wie 

Ihr Strom produziert wurde. Und jetzt wird es kompliziert: 

Denn das Umweltbundesamt errechnet jedes Jahr neu, wie 

viel CO2 durch das Fahren mit einem E-Auto eingespart wird 

– abhängig davon, wie der dafür benötigte Strom deutsch-

landweit produziert wurde. Da der Strommix in Deutschland 

durch weniger Gas- und mehr Kohleverstromung insgesamt 

schmutziger geworden ist, sinkt auch das CO2-Einspar

potenzial von E-Autos. Folglich sinkt auch die Prämie die 

dafür ausgezahlt wird. Dass Sie im Einzelfall Ihr Auto tat-

sächlich nur mit 100% sauberem Ökostrom geladen haben, 

kann in die Berechnung leider nicht einfließen. Konnte man 

2022 noch mit mehreren Hundert Euro rechnen, gab es 2023 

schon weniger und 2024 noch weniger Geld, dennoch sollten 

Sie Ihre THG-Prämie natürlich mitnehmen. Dies funktioniert 

ganz einfach über unsere Internetseite www.ten-eg.de unter 

dem Menüpunkt Mobilität.

Zusammen kommt dieses Trio auf stolze 

75 Jahre Berufserfahrung an Bord unserer 

Genossenschaft. Und auch in der Einzel-

wertung ist so ein Vierteljahrhundert schon 

eine besondere Leistung, die zeigt, wie 

verbunden sich alle Drei mit ihrer TEN 

fühlen. 

Neben den herzlichen Glückwünschen der 

Kolleginnen und Kollegen gab es für unse-

ren Vorstandsvorsitzenden Peter Obermeyer 

sowie seine jahrzehntelangen Wegbegleiter 

Martina Jochmann und Wolfgang Müller 

die silberne Ehrennadel des Genossen-

schaftsverbands. Wir freuen uns mit ihnen 

über dieses Zeichen besonderer Wertschät-

zung und wünschen allen dreien noch viele 

zufriedene und erfolgreiche Jahre im Team 

der TEN.

Ich fahr 
mit Strom.
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   Glückwünsche im Team:

Drei silberne 
  Ehrennadeln.
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Machen Sie mit und 
gewinnen Sie mit  
ein wenig Glück zwei 
Eintrittskarten für 
den Zoo Osnabrück.

Kleiner Tipp: Das tierische Lösungs-

wort kann bei einem frühlingshaften 

Zoobesuch auch in natura bewundert 

werden. Wenn Sie es geknackt 

haben, schicken Sie es bitte bis  

zum 19.04.2024 per E-Mail an  

maike.sczuka@ten-eg.de.  

Datenschutzhinweis: Wir erheben  

Ihre Adresse nur zur Auswertung  

der Gewinner. Danach werden die 

Daten vernichtet.

Lösung : 1 32 4 5 6 7

Spannungsgeladen
rätseln & gewinnen!

Dreimal im Jahr bekommen unsere Kunden und Genossenschaftsmitglieder die 

TENtimes per Post zugeschickt. Die dafür benötigten Adressdaten werden von 

uns – wie alle anderen Daten auch – sehr verantwortungsvoll genutzt und gegen 

Missbrauch gesichert. Es kann jedoch vorkommen, dass in einem Haushalt 

mehrere Personen ein Magazin erhalten, da jeder Kunde und jedes Mitglied 

eine TENtimes zugeschickt bekommt. 

Reicht Ihnen eine TENtimes oder möchten Sie keine Ausgabe mehr erhalten, 

melden Sie sich einfach per Service-Telefon unter 05401 8922-21 oder schrei-

ben Sie eine E-Mail an: info@ten-eg.de.

Post für Sie!
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    Ein 
Gewinn 
  für alle
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Als Mitglied der TEN profitieren Sie nicht nur von güns
tigeren Preisen auf alle Strom- und Erdgasprodukte, 
sondern können sich mit Ihrer TEN-Mitgliedskarte auch 
attraktive Rabatte bei regionalen Unternehmen sichern. 
Mit der Aktion wollen wir die Attraktivität der Mitglied-
schaft stärken und gleichzeitig auch unseren Partner
unternehmen eine attraktive Gelegenheit bieten sich 
vorzustellen. TEN-Mitglieder profitieren von Vergünsti-
gungen, Unternehmen werben für sich und erreichen 
neue Kunden. So führen wir Menschen zusammen  
und stärken die Region – für alle Beteiligten ein klarer 
Gewinn. 



10 % Rabatt
auf Blumenerde und 
Dünger im Mai 2024

Agritura   

Sassenberger Straße 30

48336 Sassenberg

Telefon 05426 2247

a.uthoff@agritura-raiffeisen.de

www.agritura-raiffeisen.com

Kostenlose  
Beilagen 
bei einer Catering- 
bestellung im April  
und Mai 2024
z.B. Kartoffelgratin, Reis  
oder Nudeln

Partyservice Buddenkotte

Glandorfer Straße 15

48336 Sassenberg

Telefon 05426 6439950

www.partyservice-buddenkotte.de

1 Flasche Wein geschenkt
ab einem Einkaufswert von 50 Euro 
von April bis Juni 2024

Buongusto – 

italienische Feinkost 

Osnabrücker Straße 3

49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05401 8059624

Buongusto_italianFeinkost@gmx.de

Personalisierte  
Blütentorte gratis
bei Buchung eines floralen  
Tischschmucks von April bis  
September 2024

Flor und Dekor

Drosselgasse 22

49219 Glandorf/Schwege

Telefon 05426 806717

flor-und-dekor@gmx.de 

www.flor-und-dekor.de

10 % Rabatt
ab einem Spargeleinkauf 
von 20 Euro im Mai 2024
das Angebot gilt ausschließlich  
im Hofladen, nicht an anderen 
Verkaufsstellen

Spargel und Beerenobst 

Toppheide GbR

Beverstraße 6

49219 Glandorf

Telefon 05426 4042

info@toppheide.de 

www.toppheide.de

Sollten Sie sich als Unternehmen 

dafür interessieren, Partner der  

TEN zu werden und so bei unseren 

Mitgliederkationen mitzumachen, 

sprechen Sie uns gerne jederzeit an. 

E-Mail: hendrik.recker@ten-eg.de

Wir freuen uns immer über 
neue Kooperationen!



Sie sind Kunde der TEN, bisher 
jedoch noch kein Mitglied? 
Dann ist es an der Zeit, sich 
ausführlich über die Hintergründe 
und Vorteile einer Mitgliedschaft 
zu informieren. Denn gerade, 
wenn Sie uns langfristig treu 
bleiben möchten, gibt es wirklich 
keinen Grund, auf niedrigere 
Energiepreise und weitere Vorteile 
zu verzichten. 

Ihre TEN-Mitgliedschaft lohnt sich.

Viele Vorteile, 
günstigere Preise

Kosten
senken mit 
nur einer

Unterschrift!
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   * �Werber-Prämien gelten nicht bei Übertragung der Mitgliedschaft.

** �Die TEN unterstützt Ihr nächstes Fest mit bis zu 200 Euro.  

Die 30 Euro-Prämie pro geworbenem Neumitglied kommt  

dann nicht zum Tragen. Vorherige Genehmigung erforderlich; 

Abrechnung im Anschluss über das Einreichen von Belegen.  

Gilt nicht bei Übertragung der Mitgliedschaft. 

200 Euro Party-Bonus
für drei neu geworbene
Mitglieder!

Warum gibt es die Möglichkeit Mitglied zu werden?

Die TEN ist keine GmbH oder AG, sondern eine Genossenschaft. 

Das bedeutet, wir sind eine Gemeinschaft, deren oberstes Ziel 

es ist, ihre Mitglieder fair und sicher mit Energie zu versorgen. 

Aufgaben, Rechte und Pflichten regelt dabei unsere Satzung.

Wer kann Mitglied werden?

Aufgrund unseres Selbstverständnisses als Energiegenossen-

schaft können Sie nur Mitglied werden, wenn Sie auch Kunde 

der TEN sind, also zum Beispiel von uns mit Strom oder Erdgas 

versorgt werden.

Welche Vorteile hat eine Mitgliedschaft?

Die Genossenschaft dient ihren Mitgliedern. Daher profitieren 

Sie als Mitglied beispielsweise von günstigeren Energiepreisen 

und Preisnachlässen bei Genossenschaftsreisen. Außerdem 

können Sie über Dividendenauszahlungen auch am wirtschaft-

lichen Erfolg der TEN teilhaben.

Welche Rechte haben Mitglieder?

Mitglieder sind quasi Miteigentümer der Genossenschaft.  

Sie können die Jahresbilanz einsehen, sich auf der jährlichen 

Generalversammlung informieren und bei wichtigen Entschei-

dungen und Entwicklung mitbestimmen.

Welche Pflichten haben Mitglieder?

Um Mitglied der TEN zu werden, müssen Sie mindestens 100 

Euro in einen Geschäftsanteil investieren. Die Gesamtsumme 

eines Geschäftsanteils beläuft sich auf 1.000 Euro. 

Wie werde ich Mitglied der TEN?

Auf unserer Internetseite finden Sie die Beitrittserklärung, die 

Sie uns bitte ausgefüllt und unterschrieben zurücksenden. Sie 

erhalten dann von uns eine Bestätigung Ihrer Mitgliedschaft.

Alternativ beraten wir Sie auch gerne in einem unserer Energie-

lokale oder unter Mitglieder-Telefon 05401 8922-431.

Jedes Mitglied zählt. Denn je größer die 

TEN-Gemeinschaft wird, desto stärker 

können wir alle unsere gemeinsamen 

Interessen vertreten. Wenn Sie als Ge-

nossenschaftsmitglied Freunde, Bekann-

te oder Nachbarn werben, bedanken wir 

uns bei Ihnen mit tollen Zusatzprämien. 

Für jede von Ihnen geworbene Person, 

die Mitglied der TEN eG wird, erhalten 

Sie als Dankeschön 30 Euro!*

Und das ist noch nicht alles: Werben 

Sie auf einen Schlag gleich drei Perso-

nen, bedanken wir uns bei Ihnen, indem 

wir wir Ihr nächstes Fest mit bis zu 200 

Euro unterstützen.**

Haben Sie ein zukünftiges Mitglied ge-

funden? Dann nutzen Sie einfach unser 

Mitglieder-werben-Mitglieder-Formular.

Sie finden es im Menü TEN/Mitglied-

schaft auf www.ten-eg.de oder in unse-

ren Energielokalen. Schicken Sie es dann 

einfach an mitglieder@ten-eg.de. 

Mitglieder werben 
        Mitglieder

Fragen zur Mitgliedschaft beantworten Ihnen gerne 

Martina Jochmann und Katja Kundt unter Mitglieder- 

Telefon 05401 8922-431.
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HINWEISE 

Falls Sie keine weiteren 

Informationen von der Teuto-

burger Energie Netzwerk eG 

mehr erhalten wollen, können 

Sie uns dies jederzeit mit 

Wirkung in die Zukunft mitteilen: 

info@ten-eg.de. 

Aus Gründen der besseren  

Lesbarkeit wird auf die gleich- 

zeitige Verwendung der Sprachfor-

men männlich, weiblich und divers 

verzichtet. Entsprechende Begriffe 

gelten im Sinne der Gleichbe-

handlung grundsätzlich für alle 

Geschlechter.

Schon mal vormerken:

Dieses Datum sollten sich alle Mitglieder schon jetzt rot 

im Kalender anstreichen: Am Donnerstag, 27. Juni 2024 

findet unsere jährliche Generalversammlung in der Sport-

halle St. Martin in Hagen a.T.W. statt. Beginn ist wie 

gewohnt um 18 Uhr. Selbstverständlich erhalten alle 

Mitglieder vierzehn Tage vor der Versammlung noch ihre 

persönliche Einladung.

Generalversammlung 
am 27. Juni 2024


